
Gelsenkirchen

Finanzverfahren mit GES

[06.06.2011] Die Module Vollstreckung und Kritische Vorgänge der Kommunalen
Anwendungen der Firma GES Systemhaus kommen bei der Stadt Gelsenkirchen
zum Einsatz.

Die Stadt Gelsenkirchen hat sich für zwei Kommunale Anwendungen aus dem Bereich Finanzen der Firma

GES Systemhaus entschieden. So hat die Gelsenkirchener Kommunale Datenzentrale Emscher-Lippe

(gkd-el) für die Stadt das SAP-integrierte Verfahren GES KA Kritische Vorgänge zur Bearbeitung von

Niederschlagungen, Erlassen, Stundungen und Aussetzungen der Vollziehung in Verbindung mit dem

GES Veranlagungsverfahren Hundesteuer eingeführt. Nach Unternehmensangaben soll die Lösung bis

Juli 2011 für weitere Verfahren ausgerollt werden. Außerdem kommt die vollständig in SAP ERP und das

SAP Kassen- und Einnahme-Management SAP Public Sector Collection and Disbursement (PSCD)

integrierte Vollstreckungslösung zum Einsatz. Hierbei werden in einem ersten Schritt externe

Amtshilfeersuchen bearbeitet. gkd-el und GES planen, in einer zweiten Projektphase ab Mitte 2011 den

Anwendungsbereich des Verfahrens auf die städtischen Forderungen auszudehnen.
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